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Vorwort

Mit dem Inkrafttreten der CRR I und CRD IV am 1. Januar 2014 wurden 
die bestehenden Rechtsverordnungen, insbesondere die Solvabilitätsver-
ordnung und die Großkredit- und Millionenkreditverordnung erheblich 
überarbeitet. Die entsprechenden Änderungen der Anzeigenverordnung 
und die Inhaberkontrollverordnung erfolgten dann im Jahr 2016.

Nunmehr haben sich mit dem Inkrafttreten der CRR II zum 28. Juni 2021 
und den Änderungen in der CRD V erneuter Änderungsbedarf bei den 
Verordnungen ergeben. Ziel der neuen Regelungen, die als sog. „Banken-
paket“ in Brüssel beschlossen wurden, war die weitere Beseitigung von 
Schwachstellen im Aufsichtssystem, die sich im Rahmen der Finanzmarkt-
krise offenbart hatten. So wurden die Regelungen zur Ermittlung der 
Eigenkapitalanforderung für Marktpreisrisiken (Fundamental Review of 
the Trading Book) und zur Unterlegung des Kontrahentenausfallrisikos, 
also des Risikos eines Ausfalls der Gegenpartei von derivativen Geschäften 
vor der abschließenden Abwicklung der mit diesen Geschäften verbunde-
nen Zahlungen, vollständig überarbeitet. Auch die Großkreditregelungen 
wurden verschärft. Hier sind insbesondere die Nichtberücksichtigung des 
Ergänzungskapitals in der Bemessungsgrundlage für die Großkreditdefi-
nitions- und die Großkreditobergrenze sowie die zwingende Substitution 
zu nennen. Hinter dem letztgenannten Begriff verbirgt sich die Verpflich-
tung der Banken, bei Nutzung von Kreditrisikominderungstechniken im 
Bereich der Eigenmittelunterlegung diese auch im Großkreditregime zu 
verwenden. Die durch die verschärften Großkreditregelungen eingetrete-
nen Verschärfungen konnten zumindest auf nationaler Ebene für die Ge-
nossenschaftsbanken dadurch abgemildert werden, dass die Anrechnung 
von Beteiligungen an der DZ BANK AG auf die allgemeine Großkredit-
obergrenze weiter reduziert wurde.




